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Gespräche von Mitternacht
bis morgens 2 Uhr!

Wenn Männer spät nach Hause gehn,
dann bleiben sie noch lange stehn!

Ausnahmsweise ging ich einmal
früh ins Bett. Leider konnte ich nicht
einschlafen und allerlei Nachtlärm
des nahen Dorfplatzes störte mich.
Vor unserem Hause war ein
gleichmäßiges Gemurmel zu hören. Zwei
Männer waren im Gespräch. Ich
hörte mir die Sache an, um eventuelle

Neuigkeiten zu vernehmen.
«Gäll, däm han is gseit!»
«Jaja, däm häsch es gseit!»
«Ich bi doch bimeid im Rächt gsi?»
«Klar bisch im Rächt!»
«Oder hett i glich nüt solle säge?»
«Ja, viellicht hettisch nüt solle

säge »

«Me cha ja nie wüsse!»
«Ebe, ebe, mer weiß nie!»
«Aber ich han doch min

Standpunkt!»

«Sowieso häsch en gha.»
«Oder han i kän rächte?»
«Hm hm.»
«Was hm? Wotsch öppe giftle?»
«Muesch jetzt nid vom Thema

abwiche, red jetz vom Standpunkt!»
«Ja, was isch eigetli en

Standpunkt?»

«He, en Standpunkt, punkt!»
«Und dä Löli hät ebe käne!»
«Nei, de hät käne.»
«Nu mir händ eine!»
«Hoffetli, nu mir!»
«Aber dämm han is dänn gseit!»
«Jaja, zünftig häsch ems gseit.»
«Däm han i min Standpunkt klar

i^macht »

Wenn Sie, liebe Läserin und lieber Läser,
das Gespräch zwo Stund witerfüered, dänn
händ Sie das Stenogramm vo säbere Nacht!

Guet Nacht mitenand, schlafed alii rächt
wohl! Vino

Neues vom Füsilier Wipf
«Du, Schang, i glaub, de Wipfli

awangsiert bimeid au no i dr französische

Armee!»
«Red doch kei Blech, Ferdy!»
«Los nu do schtoht grad i dr

Zytig: Füsilier Wipf erfolgreich in
Paris!» Pizzicalo

Neuen Schwung
verleiht eine Flasche Bouvier.
Er ist Medizin bei geschäftlicher
Abspannung. Ein gutes Glas
Bouvier hebt die Stimmung und
regt zu neuer Tatkraft an.
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BEIM SËiÉli
zu jeder Zeit die Spezialitäten:

Bouillabaisse Volaille au Curry
Arroz Valenciana Bernerplatte

® Telephon 225 44

Währschaft ässe:

Züri

Braustube
Tel. 71770
Sitzungszimmer Bahnhofplatz
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